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Protokoll der PGR-Sitzung am 11.10. 2023   


Entschuldigt haben sich:  H. Beckmann, Chr. Schrant, S. Tholen


TOP 1   
Marcel Völtz begrüßt die Anwesenden im Forum des HdB.

TOP 2 
 Impulstext „Die kleine Schraube“ (K. Feltmann)

TOP 3 
Das Protokoll der PGR-Sitzung vom 28.06.2023 wird einstimmig genehmigt. 

TOP 4  
Rückblick: 
Ergänzend zur geplanten Tagesordnung  berichtet Johannes Poll über das letzte Treffen des 
Katholikenrates. Inhaltlich sei es u.a. um den Themenschwerpunkt „Leben in gelingenden 
Beziehungen“ des Synodalen Weges gegangen, weiterhin um Gebäudekonzepte, Gemeinden 
ohne PGRs, Pfarrheime auf dem Prüfstand aufgrund einer veränderten finanziellen Situation etc.

Sorgen bereite nicht nur die abnehmende Zahl der Gläubigen, sondern vor allem auch die große 
Zahl an Priestern, die in den nächsten Jahren in den Ruhestand gehen werden und deren Stellen 
u.U. nicht wieder nachbesetzt werden können.

Der nächste Katholikentag wird vom 29.05. bis zum 02.06. 2024 in Erfurt stattfinden.

Das offizielle Sitzungsprotokoll des Katholikenrates wird J.Poll an den PGR weiterleiten.

Der von Herrn Prior am 28.09.2023 für den PGR gestaltete Abend wird positiv bewertet.

Die in Haselünne vom 16. bis 24.09.2023 durchgeführte bistumsweite Aktion „Gottes Wort 
verkünden“ wird von Gemeindemitgliedern und Prediger*innen - auch der vergangenen Jahre - 

positiv gesehen und auch für die Zukunft befürwortet. 

Pastor Mühlhäuser verweist in diesem Zusammenhang auf die Berufung aller Getauften und 
Gefirmten, ihren Glauben zu verkünden. Ein Ziel dieser Aktion sei auch die Ermutigung und 
Stärkung von Nicht-Geweihten, sich in den Dienst der Verkündigung zu stellen.

Beim Rückblick auf das am 8. Oktober gefeierte Erntedankfest werden sowohl die gute 
Gottesdienst-Vorbereitung als auch der Ernte-Schmuck von Altar und Ambo gelobt.

Am anschließenden Frühstück im HdB, das erstmalig in dieser Form durchgeführt und vom 
Kirchencafé-Team organisiert wurde,  haben ca. 35 Personen  teilgenommen. Die Teilnehmenden 
haben diese Aktion sehr begrüßt, so dass man dieses Angebot evtl. am Misereor-Sonntag 
wiederholen könnte. 

An der Michaelsprozession am  24.09. haben mehr Personen teilgenommen als in den Jahren 
zuvor. Dazu könnten - neben dem schönen Wetter - auch die Erläuterungen Pastor Mühlhäusers 
zum historischen Ursprung dieser Prozession beigetragen haben, der ihm selbst unbekannt 
gewesen sei. Den neuen Pfarrer U. Högemann, so die Anregung Mühlhäusers, möge man 
diesbezüglich noch besser begleiten. Der alte Info-Flyer hierzu wird vom Öffentlichkeits-
Ausschuss in einer überarbeiteten Fassung neu aufgelegt.

Das zeitweilige Tragen der Monstranz auf dem Prozessionsweg durch ein nicht-geweihtes 
Gemeindemitglied ist in der Gemeinde sowohl lobend als auch kritisch kommentiert worden. 
Pastor Mühlhäusers Information zufolge ist den Kommunionhelfern das Tragen der Monstranz 
erlaubt. 


TOP 5 
Zur Abstimmung über die Gottesdienstordnung für den Weihnachtsfestkreis wird dem PGR ein 
Vorschlag der Steuerungsgruppe vom 06.09.2023 vorgelegt. Diesem Vorschlag haben die 
Gemeinden Lehrte und Westerloh bereits zugestimmt, während sich Flechum noch nicht dazu 
geäußert hat. 

Für einen neuen Vorschlag, nämlich die an Heiligabend für 17 Uhr geplante Hl. Messe mit der 
Christmette zusammenzulegen, gibt es keine Zustimmung. 

In der End-Abstimmung wird die ursprüngliche Beschlussvorlage einstimmig angenommen (sie 
wird ans Protokoll angehängt).
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Am 3. Advent (17.12.) wird es wegen der Einführung von Pfarrer Ulrich Högemann um 15 Uhr 
keinen Gottesdienst am Vormittag um 9 Uhr geben.


TOP 6  
Die Gräbersegnung am Allerheiligentag wird wie gewohnt mit einer Andacht um 16 Uhr beginnen. 
Von Marcel Völtz wird der Vorschlag gemacht, nach der Gräbersegnung an der Friedhofskapelle 
Kaffee, Tee und Kekse anzubieten, um vor allem für Alleinlebende und -trauernde einen Ort der 
Begegnung zu schaffen. Nach ausführlicher Erörterung des Für und Wider wird dem Vorschlag - 
bei einer Enthaltung - zugestimmt. Helfen wollen außerdem H. Beckmann, A. Dühnen, A. Liening-
Ewert und M. Siebenmorgen.


TOP 7 
A. Brink-Rauschenbach stellt anhand eines Info-Blattes (wird ans Protokoll angehängt) kurz die 
Erstkommunion-Vorbereitung vor.

Ergänzungen dazu: Der aktuelle Jahrgang ist mit 89 teilnehmenden Kindern stärker als in den 
vergangenen Jahren. Trotz allgemein abnehmender christlicher Sozialisierung besteht laut Brink-
Rauschenbach bei den Kindern durchaus Interesse an Glaubensthemen. Man überlege, statt der 
Erstbeichte evtl. eine „Feier der Versöhnung“ anzubieten.


TOP 8 
Die Stadt Haselünne plant, einen öffentlichen Mittagstisch für Senioren anzubieten, der von der 
Stadt organisiert würde. Für die Koordination sind Herr Schmit und Frau Albers verantwortlich.

Angedacht ist ein Angebot zunächst 1 Mal pro Monat; eine Anmeldung ist erforderlich, um danach 
die Anzahl der Essensportionen bestellen zu können. Für die Durchführung werden Ehrenamtliche 
zum Eindecken und zur Essensausgabe benötigt. 

Der PGR beschließt einstimmig, diese Aktion zu unterstützen, dafür Räume im HdB zur Verfügung 
zu stellen, Ehrenamtliche zu werben etc.


TOP 9

Bei der Kapelle Auf dem Höven wird angesichts teurer Renovierungsmaßnahmen die Frage nach 
dem pastoralen Wert des Ortes gestellt. Als Zeichen der Wertschätzung wird die Feier einer 
Pfarreiengemeinschafts-Messe auf dem Kapellengelände vorgeschlagen. Der PGR könnte sich 
dort zu einem Ortstermin treffen, evtl. in Verbindung mit einer Fahrradtour.

Das Flyer-Team des Öffentlichkeits-Ausschusses wird demnächst einen neuen Kapellen-Flyer 
vorstellen.


- Es wird nochmals erinnert an die rechtzeitige Zusendung der Kurzprotokolle der Ausschüsse.

- Um das Informationsangebot zu erweitern, ist der Öffentlichkeits-Ausschuss auf „Material“    

angewiesen.

- Für 2024 soll eine Klausurtagung mit dem neuen Pfarrer U. Högemann geplant werden.

- Es wird zur Gedenkveranstaltung an die Reichspogromnacht am 9. November eingeladen.

- Die Durchführung der adventlichen Besinnung vom 1.-2. Dezember in Heede unter der Leitung 

von Pastor J. Bartke wird sowohl vom Hauptamtlichen-Team als auch vom PGR befürwortet.

- Der noch von Pastor Bartke eingeladene Referent zum Patronatsfest im Januar hat abgesagt.

- Die nächste Sitzung des PGR am 20.11.2023, das letzte Treffen in diesem Jahr, soll mit einem 

gemütlichen Beisammensein ausklingen.


F.d.P. Martina Siebenmorgen


Das Protokoll wurde in der Sitzung am 20.11. 2023 genehmigt.


